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fojekfion sfaff Aefherhaube
Schmerzbetfiubung einst and jetzt

Jahrtausende hindurch hatte die
und insbesondere di^ ärztlicheKunst

l» an Mittel zu finden , mit deren Hilfe
tz, Schmerzes bei operativen Eingriffen
-

t
“ er&en könnte . Ein Streifzug Lurch die

to* ir*
iet Heilkunde allein auf diesem Sek-

tten interessant, läßt aber auch erken -
tSor

'^t
E oft der Glaube , au Ziel zu sein, ent -
wurde. Nur einige Mittel , die man an-

riw^k
^ un& wieder verworfen hat , seien hier

bald waren es wie zur Zeit der alt-
ettitft ’ ett »Tempelmedizin "

, betäubende
©iftitr ' i>ald die einschläfernde Wirkung von
bnJ« « tt$ en ' wie indischer Hanf, Opium , Man -

ber in Pulverform mit Essig ver-
dj, lügenhafte „Stein von Memphis "

, bald
öen »n

^^üunstungen der „Schlafschwämme",
,wan eine narkotisierende oder doch

s,? ^ lmdernde Wirkung zusprechen zu kön-
1,^ °wubte . Aetherunb Chlorosormwaren schon
da» > bekannt , aber erst in den 80er Jahren
Ufr »« *

1 8£? Jahrhunderts wurde ihre narkoti-
* Wirkung bekannt. Doch bald mußte

tzi
" erkennen , Laß beiden Narkosemitteln

Ra*
"'soften innewohnten , die sehr zur Vor-

«m ^ I^ bnten. Der Aether erwies sich als fehl
» ,^ /atze für Menschen mit empfindlichen
r »s?bngsorganen . Die Anwendung des Chlo-
».^ ws war nicht nur meistens mit starkem
ernst begleitet , sondern konnte auch zuireren Schädigungen führen. Schwerwiegendk i

'= w uul0unHen muien . '« lywerwiegeno
S}

®e ‘ beiden Narkosemitteln ein weiteres
L^went: Zwar wurde die Empfindung des

Jerzes als solcher ausgeschaltet, aber nicht

^ ^ va - ischer _
.
® StaalsanZeiger

Etliche Bekanntmachungen

beseitigt wurde der vielfach so schreckliche
Angstzustand beS Patienten vor und während
der Einleitung der Narkose. Viele fürchten
diese Belastung der Psyche mehr als die Ope¬
ration selbst , zumal dann , wenn sie schon ein¬
mal eine Narkose erlebt haben. So verstummte
denn der Ruf der Chirurgen nie nach einem
Narkoticum , das außer der Uygefährlichkeit
für Len Patienten auch seine ohnehin vor einer
Operation erschütterte seelische Verfassung
schonte.

Es ist das Verdienst deutscher Che¬
miker und Mediziner , diese wichtige
Frage vor etwa einem Jahrzehnt gelöst zu ha¬
ben . Bereits in den 20er Jahren hatte man in
den Bayer -Laboratorien einen chemischen Kör¬
per gefunden, der in einer Lösung als Einlauf
in einer einschläfernden Wirkung dem Patien¬
ten jegliche seelische Aufregung ersparte. Die
technische Herrichtung des Klysmas erforderte
vom Arzt jedoch noch gewisse Vorbereitungen .
Trotz vieler Enttäuschungen und Mißerfolge
wurden immer wieder neue Versuche gemacht ,bis eines Tages im pharmakoloischen Labora¬
torium festgestellt werben konnte: Schon wäh¬
rend der Injektion des Natriumsalzes eines
Barbitursäure - Abkömmlings in die Ohrvene
eines Kaninchens legte sich das Tier ohne jede
Abwehr auf die Seite , schlief bann in tiefer
Narkose ein, um sich nach etwa 10 Minuten
wieder aufzurtchten und nach weiteren 20 Mi¬
nuten vollkommen munter zu sein . Die kurz¬
narkotische Wirkung des Evipan - Natrium war
gefunden — ein entscheidender Tag in der Ge¬
schichte der Heilkunde!

In weiteren umfassenden pharmakologischen
und klinischen Versuchen konnten die ersten
Erkenntnisse im Laboratorium immer wieder

bestätigt und weiter ausgebaut werden , und
heute gibt es kaum noch eine Klinik in der
weiten Welt , in der nicht bas neuzeitliche Ver¬
fahren, daS Narkosemittel unmittelbar in die
Vene zu injizieren , täglich Anwendung findet.
Es erübrigt sich, darauf hinzuweisen , welche
Bedeutung jener Erfolg der deutschen Arznei¬
mittelforschung im gegenwärtigen Kriege hat ,
indem es den Chirurgen an der Front und in
den Lazaretten Tag für Tag immer wieder
hilft , operative Eingriffe rasch und schmerzlos
vorzunehmen.

Im Spiegel der Anekdote
Der ideale Sänger

Einst erhielt Rossini den Besuch eines Sän¬
gers , der ihm etwas Vorsingen und ihn um
seine Protektion bitten wollte . „Was singen
Sie denn? " fragte der berühmte Komponist.
„Alles , was gerade gewünscht wird"

, erklärte
der Sänger , „Tenor , Bariton Baß . . ."

„Alle Wetter" , meinte Rossini anerkennend,
„bas bedeutet ja eine ungeheure Personal -
Ersparnis ! Da können Sie ja das Terzett in
„Wilhelm Tell " ganz alleine singen!"

Das Jagdgespräch
Im Hause des Ministers von Humboldt fand

einmal eine Abendgesellschaft statt . Dabei " be¬
merkte die Frau des Hauses , daß ihr Gatte in
einem Gespräch mit einem Gast stand , der sich
zwar sowohl am Hofe wie in der Gesellschaft
großer Beliebtheit erfreute , aber auch zugleich
in dem Ruf stand , überschuldet zu sein und des¬
sen ungeachtet ständig neue „Pumpgeschäfte"
zu machen . Da nun Humboldt ein sehr gut¬
mütiger Mensch war , sah seine Frau bereits

mit Besorgnis , baß er sich zu einer „Anleihe"
würde überreden lassen . Deshalb bat sie den
Gelehrten Ntebuhr, doch einmal festzustellen,
wovon die beiden eigentlich sprächen . Niebuhr
schlängelte sich an die beiden heran und fing
gerade die Worte auf ,Hen Betrag vorschie¬
ßen . . ." Niebuhr war im Bilde , aber er
brachte es doch nicht fertig , der Hausfrau durch
seine Mitteilung den Abend zu verderben.
Deshalb sagte er , zu ihr zurückkehrend : „Ich
hörte gerade das Wort „schießen" . . ." Hum¬
boldts Gattin atmete erleichtert auf : „Wie
gut", sagte sie , „also bloß « in Jagdgespräch!"

Derfflingers Antwort
Der alte Derfflinger , Mitbegründer und

Lehrmeister der brandenburgisch-preußischen
Armee, hatte seine beiden Söhne nach Italien
auf Reisen gesandt.

Nachdem sie sich im Süden einige Zeit auf-
gehalten hatten, schilderten sie ihrem Vater in
einem Brief auch unter anderem, wie es dort
üblich sei , baß Leute von Rang und Ansehen
wenigstens zwei Bediente hinter sich gehen lie¬
ßen und baten, da ihnen vom Vater nur einer
bewilligt war , sich den zweiten Diener engagie¬
ren zu dürfen, um standesgemäß auftreten zu
können.

Derfflinger schrieb seinen Söhnen darauf zu¬
rück :

„Meine lieben Kinder! Wenn ich in Berlin
in meinem alten grauen Rock allein die Lin¬
den entlanggehe , so sagen die Leute: .Seht , dort
kommt der alte ehrliche Feldmarschall Derff¬
linger !' Wenn sie Euch aber dort mit zwei Be¬
dienten erblicken , dann werden sie sagen: ,Seht ,dort gehen zwei Bediente mit ein paar jungen
Lassen ! '"

Die „Zahnbürste- der Krokodil«
Auch Krokodile betreiben eine Art von

„Zahnpflege" . Sie haben dafür einen kleinen
gefieberten Helfer, der ihnen regelmäßig die
Zähne putzt . Es ist ein winziger tropischer
Vogel , der zur Familie der Reiher gehört. Er
fliegt in den geöffneten Rachen und pickt die
Fleischreste nach der Mahlzeit aus den Ritzen
und Fugen der Zähne heraus . Das Krokodil
schließt dabei den gefährlichen Rachen stets so
vorsichtig , daß der kleine gefiederte Freund
nicht zu Schaben kommt und rasch noch hinauS-
schlüpfen kann. 8.

In Dtchterftunden des Scheffel -Bunde» in Radolfzell
und Donauefchingen trug StaatSschauspieler Friedrich
Prüter vom Badischen StaatStheater . Karlsruhe , die
Meisternovclle „ Ter Schleier- von Emil Strauß mit
außergewöhnlichem Erfolg vor .

Das erste dramatische Werk Herybert Menzels , die
Komödie „Noch einmal Napoleon- , wird am 4 . April
gleichzeitig Im ReichSgautheater Posen , im StaatS -
theater Stuttgart und im LuftspielhauS der Preußischen
StaatStheater urausgeführt .

Reue Werke Andreas Schlüter» wurden in bisher den ,
Italiener Madernt zugeschriebenen Plastiken der Palai »
Krasttnskt in Warschau entdeckt. Schlüter war 1689 dir
1694 der einzige am Krastnskt -Palast titttg« Bildhauer .

Der Staatspreis für sliimtsche Literatur wurde dem
flämischen Dichter Ernst ElaeS für seinen Roman
.fugend " zucrkannt.

Hans HSmderg, der durch fein« Komödie „Kirschen
für Rom - bekannt« Dramatiker , setzt sein neuer Werk ,
dar Caprieio „Minntsie- , selbst in Szene. ES kommt
am 19. März in der Berliner Volksbühne zur Urauf-
sührung.

„Der Verfolgte". Schauspiel von Lope de Bega, in
der deutschen Nachdichtung von HanS Schlegel, wurde
vom Nattonaltbeater Mannheim zur Uraufführung im
Monat April angenommen.

Folg« 12
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Anordnung
^ über Preise sür Süßwasterstfche.

It?*! ®timö de» § 2 des Gesetzes zur Durchführung
idift-ÄtriahreSplanS — Bestellung einer Retchskom -
'Stöfhf die Preisbildung — vom 29. Oktober 1986
r »,M «setzbl, I S . 927) in Verbindung mit Ziffer 1
der »7. , ' t Ersten Anordnung über die Wahrnehmung
di, Mj»aben und Befugnisse der ReichrkommissarSsür

MeiSbildung vom 12 , 12, 1946 (ReichSanzeiger
!»» «i1* .wird mit Ermächtigung der RetchSkommis -
^ r4t ;r i

«
äbiIbUn « lKl4 Land Bgden sol-

Erzeugerpreis« für
^

nachstehende Süßwasserfische*2" wie folgt sestgesetzt: für j« 50 kg
Länder 100 .— XX
JOTt I 90.— XX

II 76 .— xx
LZlete 90 .— XX

^ "lenken und Blau -Felchen 100 .— XX

Felchen u . a . 90 .— XX
Barbe 50 .— XX
Trüschen (Quappen . Rutten ) 90 .— XX
WelS (Waller) 100 .— XX
Döbel 50.— XX
Schied 50.— XX
Bei der Aefche gilt der Stopppreis .

Diese Anordnung tritt mit dem Tag« ihrer Perkün
düng in Kraft . Gleichzeitig treten die Anordnung über
Preise für Bodenseefische vom 21 . Nan . 1942 (Staat »
anzeiger vom 24 . Januar 1942 Folge 9) sowie die An¬
ordnung über die Preise für Süßwasserfische aus dem
Rhein vom 11 . Juni 1942 (StaatSanzeiger Vom 14. 6
1942 Folge 44) außer Krast.

Karlsruhe , den 24. Februar 1944.
Bad. Finanz , und wtrtfchastSmtnifter

— PreiSbildungSstell« — ‘

Personalveränderungenan» dem Bereich des Ministerium » de» Kultus
und Unterrichts.

Ernannt : Technischer Assistent August Kumm ander Technischen Hochschule in Karlsruhe zum Techni¬
schen Sekretär : AmtSgehilse Eduard Kleinböck beiden Ilin . UniversitätSanstalten in Heidelberg zum Be¬
triebsassistent.
vrestegesetzlich derantwortltlh : Adels Schmitz . karlSrnh «

^ *mlllen - An zeigen
r te n

E

Avr Harald. Die Geburt unsere«
A*S»jungen geben wir in großer

bekannt: Jftonenurie kost , geb.
t . Zt . PrmtkHnik Dr . Stahl,,ög. Heinz kost . Karlsruhe . Beiert-

Üy-Ailee 15. 28 .
jj * glückliche Geburt unsere» Han »

Han »2t ^ €n erfreuten Eltern an :
puj1* Bergmann, geb . Brachmann, z . Zt.
fc.̂ Klinik Prof Dt . Linzenmeier,
knlr Bergmann, Uffz ., r . Zt . im Felde,

ygg ^he . 4 M irz 1943.
Ljl ^ ritte . Unser Peterle hat ein
2J5 *terchen bekommen. Dies zeigt in

Freud« an : Roael Winkler,P * Ehinger, z . Zt . StAdt . Kranken-
W*1 Ottenburg . Erwin Winkler, z. Zt .N-Jrteea , Offenburg. Zetterstraße 25.
lUJob \ * n % tn

J *ben um verlobt : Marianne Pog-
» Khe . . Gartenstr . M , Rolf Abt,
* fj « im Felde . Khe., Vfraldhonutr.

Mftrz 1943.
k,. .Verlobung geben bekannt: Luise
hjrj 1**, Karlsruhe , Kaiserstraße 215 ,
£ 2 Heinrich Seifert. Oberleutnant ,^ 5JL_7- Mirz 1943

klunge n
kL_ * *rd«n beute kriegsgetraut r Karl

z . Zt . bei der Wehrmacht,
JJtt ° tte Rieseberg, geb . Bändel , Karle-
iS « Augartenst" . 6o. Trauung : 6. März

^ £^ 12 Uhr in der Johannialcirche.
Aiv Kriegstrauung geben belumnf:
kJ ? * Kehrer , Leutnant in ein. Sturm»
SS ’» Lncie Kehrer, geb. Geschwindner,
fr ^nih«, Albtafetr. 8 . 6 . Mirz 1943.

Eg Sgt : 2 Uhr Schloßkirche.
^ -Karten l Wir wurden kriegegetraut .
Qtnch Wunsch, Ingenieur, Achern,

10- Amanda Wunsch, geb.
Oaggeneu-Ottenau. Friedrich *
6 . Mirz 1943.

Köchling, Hildegard
hBi 2* * ß^b . Braun, VermiWte, 6 . 3 . '

Tjĵ ^ Schloflhotti Khe . , Gartenstr . 23. '
Vermahlung geben bekannt: Ober-

tef *1
«f Erich Riedel, Liselotte Riedel,

öw Möller . Karlsruhe» Schemtr . 3.
1943. _

Ff- . V«rmihlung geben bekannt: Karl
Kl ' "Metzgermeieter, z . Zt . bei der
»^ ^ •cht , Erna Frei, vcrw. Müller,
ft, ». .Schwab. Rastatt, BUitnenstr. 24 ,

1943.
Qw^y r̂mihlung geben bekannt : Seb.
Hh »i G*nmbach/Bid . , Aenne Grober
Wj . Metm4 , Bad Neuenahr, Adolf-Hit-

Ŝ SgBe 46 . 6. Mirz 1943.
Hoiî mthlung geben bekamt : Fritz
Äü .* ^ •■feldw . , Anneliese Hohl, geb.

Konstanz. Brühlstr , 6 . 3. 43.
fẑ turnnze »
fĉ K̂e zahlreich. Glückwünsche Bio*

u. Geschenke, die um anlftßlich
^ Vermkhlung zuteil geworden sind.
s1?? wir herzl . Dank. Willi Rezrothnu Irma, geb. Förter , Karlsruhe ,

. Kariemhe , 3. Mirz 1943.

wir herz!

Qj**
Jj* anl &Sl . uns. Vermahlung erwies.

W^ Üneche u. Aufmerksamkeiten dati -
hiermit herzlich Günther Putze,“i^ ^ -Oberjunker u . Frau Eleonore
^ ^ Uhe Wattkoofitraße 49.

Statt dem erhofften Wieder*
eehen traf uns die schmerzl.

tz,, Nachricht, daß unser einziger,^ ^r Sohn und Bruder
. Heini Lurk
19 » ln einem dren .-Regt., am
k.’ ^ ebr. 1943 im Alter von 19 J.
j. Oateci dien Heldentod fand.

5. Mi « 1943.
T ,Pt̂ r«ße 89 .
LQ tiefem Leid: Otto Lurk und

Maria, geb. MUlliager;
fci ^Hel Lurk.

| B | Hart u. schwer traf uns die
Nachricht, daß mein einzigerSohn und Bruder
Alfred Krflmer

hj^rtfefr. bei ein . Panz .-Oren.*Rgt.,
von 241/| J . in Tunesien

V. J 30, Januar infolge seiner sdrw.
^JfWundung den Heldentod starb.

S4b »ein junge» Leben für seine

3. Mirz 1943.
In tiefem Schm «« :

^ Familie Karl Krilmef.

• Unerwartet hart traf uns die
Nachricht daß mein innigstge-
liebter Mann, der treusorg .

Vater seiner drei kleinen Kinder,
unser innigstgeliebter Sohn, Bruder,
Schwager, Onkel u. Schwiegersohn,

> Wilhelm Schoch
Wachtmeister, Inh . des EK. 2 u.
d . Panz .-Sturm- Abz.; vier Tage vor
seinem vollendeten 31. Lebensjahr,
im Orten den Heldentod fand .
Karlsruhe . 3. Mir ; 1943.
Augartenstraße 37.

ln tiefem schwerem Leid : Frau
Rosa Schoch, geb. Daferner ; Kin¬
der : Heinz-Dieter , Gerhard und
Ursula ; die Eltern : Wilhelm
Schoch n. Frau Elise, geb. Wei¬
bel ; Geschwister : Franz Hausmann
u . Frau Erna , geb. Schoch ; Josef
Wittemann und Frau Helene, geb.
Schoch; O .-Gefr. Helmut Schoch,z . Zt . hn Osten ; Pz .-Schtz. Hans
Schoch, z . Zt . in Afrika.

Unsagbar hart u. schwer traf
WBä uns nun die Gewißheit, daß

unser geliebt . , hoffnungsv. u .
unvergeßlicher Sohn, unser liebe¬
voller . treubesorgter , großer Bru¬
der . Enkel, Nette und Vetter

Pg. Herbert Stöcker
Krieigsfreiw. der Waffen- ^ , am 12.
Jan . 1943 an der Ostfront den Hel¬
dentod fand. Er gab sein junges,
blühendes Leben, treu seinem Fah¬
neneide, für Führer , Volk und sein
geliebtes Vaterland mit 18V, Jahr .
Fern der Heimat ruht er auf einem
Heldenfriedhof im Osten.
Karlsruhe , 4 . Mirz 1943.
Uhlandrtraße 5.

In tiefem Schmerz: Josef Stöcker
und Frau Anna Melanie, geb.
Frietsch ; Geachw. Karlhorst und
Eleonore ; Familie Wilh. Frietsch,Rastatt ; Farn . Emil Stöcker, Ber-
Hn-Karlshorrt ; Familie Richard
Stöcker, Bruchsal und alle An¬
verwandten.

Mit den Angeh. trauern auch wir
um einen 1b. Arbeitakimeraden . Wir
werden ihm qbets ein ehrendes An*
denken bewahren.

Gefolgschaftsführer n. Gefolgschaft
des Arbeitsamts Karlsruhe.

Unsagbar hart u. schwer traf
uns die unglaublich traurige
Nachricht, daß mein über alles

geliebter Mann, der treusorgende
Vater seiner Kinder, me .n guter
Sohn , Bruder , Schwiegersohn, Schwa «*
ger» Onkel und Nette

Walter Lansche
O.-Oefr . , im Alter v . ntheru 32 J .
sein junges, hoffnungsvolles Leben
bei den schweren Khmplen im Kau¬
kasus für seine gewebte Heimat
dahingab.
Karlsruhe , 4. Mirz 1943.
Humboldtrtr . 26 . Nebennnrtr . 28.

In tiefer stiller Trauer :
Frau Leni Lansche» geb. Schneider
und Kinder; Mutter : Franziska
Lansche ; Paul Lansche mit Farn .,Konstanz ; Farn . Wilh. Schneider,
Rottenburg ,a> N . u» Anverwandte.

Seelenamt: Dienstag, 9. Mirz 43,
8.00 Uhr, St. Bernhard.
Wir verlieren durch den Heldentod
uns . Arbeitskameraden^ des Schaff¬
ners Walter Lansche einen ruhigen,
jungen u. gewissenhaften Fahrbe¬
diensteten, dem wir stete ein ehr.
Andenken bewahren werden.

Stkdtiscbe Werke Karlsruhe'— Abt. Straßenbahn —

• Unfaßbar schwer traf uns
die traurige Nachricht, daß
mein lieb. , guter , unvergeßl.Mann, unser lieber Sohn, Bruder ,

Schwager und Onkel
Gefr . Emil Knörr

Inh. des Westwall-Ehrenz . n . des
Verdtenstkr., im Alter von 33 J .,
am 25. Dez. im Osten den Heldentod
f. Führer , Volk u . Vaterland erlitt .
Rauental, NiederbUhl Rastatt, den
4. Mürz 1943.

In tiefer Treuer : Veronika Knörr ,
geb. Blum ; Eltern : Josef Knörr
u. Frau Anna, geb. Stuckei; Marie
Ernstbsrger Wwe., geb. Knörr ;Familie Johann Ullrich ; Schwe¬
ster Marie Blum ; Familie Albert
Blum; Karl Blum und alle An¬
verwandten.

Unsagbar hart und schwer
traf uns unerwartet di" Über-
aus schmerzl. Nachricht, daß

mein lieb., unvergeßlicher Mann,
der treusorg . Vater seiner Tochter,
uns. Heb . Sohn, mein guter Bruder,
Schwiegersohn, Schwager u. Onkel

Rudolf Mohrhardt
Obergefr ., Pionier , im Atter von
37 Jahren bei den Kämpfen im Orten
am 27. Jan . 1943 gefallen ist . Er
gab sein Leben in treuer Pflicht¬
erfüllung für Führer , Volk und
Vaterland.
Karisr .-Hagsfeld. Reitachofechlag 9,
Btiebig, den 4. Mirz 1943.

In tiefem Schmerz: Frau Emma
Mohrhardt , geb. Kästner u . Kmd
Gertrud ; Eltern : Wilhelm Mohr¬
hardt und Frau Luise, geb.
Hoffman; Bruder : Karl Mohrhardt
u. Farn . ; Schwiegereltern : Wil¬
helm Kästner u. rrau Magdalena,
nebst allen Angehörigen.

« Unerwartet erhielten wir die
schmerzl. Nachricht, daß un¬
ser lb . Sohn, Brucler, Fnkel

und Bräutigam (2S497
Waldemar Zantgreb

Obgefr ., infolge schwerer Verwun¬
dung im Osten den Heldentod ge¬
storben ist.
Knielingen. Untere Str . 64.

In stiller Trauer : Familie Kuch;
Großeltern Kaufmann; die Braut
Olga Wagner ; Familie Wagner.

« Statt Karten. Am 6. Febr .43
gab sein Leben für Führer u .
Großdeutschland mein lieber

Mann, unser guter Sohn, Bruder
u. Schwiegersohn. Schwager u . Onkel
Pg . und SA.-Scharführer

Hans Horbelt
UHz . in einem Grenad .-Rgt. Nach
überstand . Polenfeldzug war er in
Frankreich verwundet worden . Zum
zweiten Male ist er freudig dem
Ruf des Führers gefolgt und stand
seit einem Jahr un Kampf gegen
den Bolschewismus. Im Alter von
fast 33 Jahren ruht er mm auf dem
Heldenfrtedhof in Gomel.
Reichenbach, Ode. Westhausen/Wttb.
«n Februar 1943.

In tiefem Leid: Die Gattin : Erika
Horbelt geb . Rohrer ; die Eltern :
Philipp Horbelt u. Frau Hermine
geborene Wieder , Muggenbrunn/
Schwarzw. ; die Schwestern:
Oretel Wissler geb. Horbelt mit
Gatten u . Tochter Helga; Marthel
Horbelt ; die Schwiegereltern : Ge¬
org Rohrer n. Fran Grete, Durr-
weiler, Kreis Freudenstadt.

Hoffend auf ein baldiges Wie¬
dersehen, erhielten wir statt
dessen die traurige Nachricht,daß mein lb . Mann, der treusorg .

Vater seiner Kinder, mein lb . Sohn .Bruder , Schwiegersohn, Schwager,Onkel und Neffe , -Oberscharführ .
Hugo Zimmermann

Gefr. M einem Inf .-Rgt. loh. des
Westwallehrenz. sowie Verw.-Abz. ,
am 29 . Jan . im Alter von 34 J. im
Osten den Heldentod fand.
Eppingen, Wössingen, Wincheringen
b . Tner , 2. Mirz 1943.

In tiefer Trauer : Frau Hedwig
Zimmennann geb. Wetze! m. Kin¬
dern Reimar n. Elke; Vater: Jakob
Zimmermann; Geschwister: Irm¬
gard u. Wilfried Zimmermann;
Elise Wetzel Wwe., WOssingen,und alle Verwandten.

« Unerwartet , hart u . unfaßbar
schwer traf uns die schmerzl.
Nachricht, daß unser lieber

guter , hoffnungsvoller Sohn und
Bruder , Metzgermeister

Karl Sauer
Wachtmeister va einer Aufklärung«-
Abt . , Inh . des Verdtenstkr. 2. Kl .
m. Schwert, am 19. Febr . 1943 im
mittt. Abschnitt sein junges Leben
von 27 Jahren für seine geliebte
Heimat geopfert hat .
3tthl b. Offbg., 6 . Mirz 1943.

In tiefem Schmerz: Wilh. Sauer
und Fron Vikt., geb. Brohs;
O.-Oefr. Wilh. Sauer, z . Zt . im
Osten; Maria Sauer: Max Sauer.

« Statt eines frohen Wiederse¬
hens erhielten wir die trau¬
rige , unfaßbare, schmerzliche

Nachricht, daß mein innigstgeliebt .,
unvergeßl . Mann, unser lb. treusorg .
Vater, unser lb . Bruder , Schwieger¬
sohn, Schwager, Onkel und Vetter

Leo Bernhard
Schneidermeister, Gefr., Inhab. des
Verwund.-Abz. u . der Ostmed. , in
einem Feldlazarett am 17. 2. 43 im
Alter von 39Vi Jahren für seine
lb . Heimat den Heldentod gefuod.
hat. Er ruht auf einem Ehrenfried¬
hof im Orten.
Rastatt, Gartenstr . Sb , Hügelsheira,
Oetigheim, Ottenau , 3. Mirz 1943.

In tiefem Schmerz: Frau Käthe
Bernhard geb. KÖlmel u . Kinder
Rudi u . Hejpz sow . alle Anverw.

Unfaßbar hart traf um die
unfaßbare Nachricht, daß uns.
heißgeliebter Sohn u . Bruder ,unser aller Sonnenschein
Friedrich Müller

Gefreiter is einem Inf .-Regiment,kurz vor seinem 20. Lebensjahr, bei
den schweren Kämpfen im Kau¬
kasus am 12. Febr . den Heldentod
für Führer , Volk n . Vaterland erlitt .
Ottersdorf , 4. März 1943.
Wert-Straße 222 .

In unsagbarem Schmerz: Familie
Karl Müller n. alle Anverwandt.

« Unerwartet rasch verstarb
nach kurzer schwerer Krank¬
heit in einem Lazarett mein

herzensguter lieb . Mann, unser
treusorgender Vater, Sohn, Bruder,
Schwiegersohn. Schwager uod Onkel

Zahlmeister
Pg . Karl Drlasner

Hauptlehrer» im Alter von 40 Jahr .
Er Lab sein Leben für sein gelieb¬
tes Vaterland, und wurde mit allen
militir . Ehren auf einem Helden¬
friedhof beigesetzt.
Hörden, 4 . Mirz 1943.

In unsagbarem Schmerz: Fran
Berti Drissner mit Kindern : Ha¬
rald» Gerhard , Ute und Elke; Fa¬
milie Karl Drissner , Architekt,Villingen; Fam. Willi Driessner,»taatl . gepr . Dentist, Rohr in
Niederbayern, z. Zt . bei d . Wehr-
macht; Familie Fritz Ehmann,Betriebsleiter , Linz a. d. Donau;Familie Artur Schmidt, Dipl .-
Ingen. , Berlin-Lankwitz; Kurt
Ehmann, Leuta. , z . Zt . Berlin-
Döberitz .

• Hart und schwer traf um die
unfaßbare Nachricht, daß um .
einziger , boffnungsvotter gut.Sohn, mein lieber Bn»der

Willi Rupp
Obergefr . Funker in einem Artl .-
Regt. , Inhaber des EK. 1 lind 2 ,Sturmabz. u . Ostmed. , atn 19. 2. 43
bei den schw. Kämpfen bei Orel
sein junges Leben im blühenden
Alter von 22 Jahren in treuester
Pflichterfüllung für Führer , Volk u .
Vaterland hingab. Er wurde von
seiner ganzen Batterie mit einer
Ehrensalve auf einem Ehrenfriedhof
beigesetzt.
Neuburgweier , 4 . März 1943.

In tiefer Trauer : Die Ettern :
Lndwir Rupp, Zollsekrettr und
Frau Marie geb. Karl und seine
Schwester . Erna.

Nach Gottes unerforscht Rat-
■Ql schloß fand uns. lieb, , unver-TT g*ßi . Sohn, Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Willy Ochs
Obergefr . ia einem Grenad .-Regt.,
im Alter von nahezu 33 Jahren,
am 21. Febr . bei Welikije-Luki den
Heldentod. Seine letzte Rubertitte
ist in einem Heldenfriedhof. Er gab
sein Leben für Führer und Heimat.
Offenbarg, Rastatt. Karlsruhe , Gern -
mingen, 3 . Mirz 1943.

Theodor Ochs, Oberlhr . a . D .
und Angehörige.

Mit den Angehörigen trauern der
Verwaltungsrat . der Betriebst, und
die Gefolgschaft d . Bezirkaupark&sse
Ottenburg um einen tüchtigen und
pflichteifrigen Arbeitskameraden.

« Hart und schwer traf uns
nach bangem Warten die un¬
faßbare traur . Nachricht, daß

nach Gotte, heit. Willen unser her¬
zensguter Heb. Sohn, unser lebens¬
froher , unvergeßl. Bruder , Schwa¬
ger und Onkel, mein innigrtgelieb-
ter Mann

Ludwig Heck
Mech.-Mant, im Alter von 23 Jahr ,
sein Leben ließ in härtester und
treuester Erfüllung seiner höchsten
Soldstenpflichteo für Führer , Volk u .
seine von ihm so geliebte Heimat.
Selbach, Oaggenau, Flensburg , den
3. Mirz 1943.

ln tiefem Schmerz: Tobias Heek
u. Frau Augusts, geb. Braunagel;
August Heck , z . Zt . im Orten
u . Frau Liesel , geb. Kaiser und
Kinder ; Wilhelm Gützmann, z .
Zt . im Osten a . Frau Walburga,
geb. Heck ; Anni Heck , geb. Hau¬
sen als Frau /teil Angehörigen.

JHL Nach Gottes hl . Willen starb
KH mein über alles geliebter gut .,TIT treuer Mann, herzensgut . Sohn,
Bruder und Schwager

Adolf Roth
Uffz . in einer Artl .-Ersatz-Abteil. »
im Atter von 27 fahren. Er starb
unerwartet schnell infolge eine »
schweren Unglücksfalles in der Hei¬
mat. Die Trauerfeier und Beisetzg.
findet in seiner Heimat Komwert-
heitn statt .
Korawestheim, Haltstraße 2, Khe .-
Rintheim, Hauptstr . 94 , 4. Mirz 43 .

In unsagbarem Schmerz: Frau
Luise Roth, geb. Deiß; die El¬
tern : Karl Roth u. Frau Marie,
nebst Ge schw. Albert u. Paul ;
die Schwiegereltern : Fam. Amalie
Deiß Wwe. u . alle Anverwandten.

Freunden u . Bekannten teilen wir
mit , daß unser lb . Bruder
Alexander Buntenbach
im Atter von 35 Jahren von um
gegangen ist . (28724
Karlsruhe , Gottessueratr . 13.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Liesel Hangs.

Die Beisetzung hat in alter Stille
rtattgefunden.

Der Herr über Leben und Tod hat
am 21. Februar 1943 unser liebes)
Müttertein
Frau Helene Seltz Wwe.
nach kurz. , schwer. Kranksein zu
sich gerufen. Wir haben sie in alter
Stille zur letzten Ruhe gebettet.
Für alte empfang. Liebe, herzl . An¬
teilnahme u . Blumengrüße danken
herzl . im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Geschwister Seite, Bismarckstr. 1.
Karlsruhe , 5 . Mftrz 1943.

Nach unsagbar schwerstem Leiden
verschied am Donnerstag abend im
Atter von 18 Jahren unser lieber,
herzensguter , einziger Lohn, Enkel
und Neffe

Walter Gehrmann
Karltnih «, 4. Ml « 1943.
Rüppurrer Straße 26 .

In tiefem Schmerz: Familie Her¬
mann Schilling; Großeltern : Ro¬
bert Rensch und Frau , nebst allen
Anverwandten.

Beerdigung : Montag, 6 . Mirz 1943,
11.30 Uhr Hauptfnedhoi Karlsruhe.

SchmerzerfüIIt geben wir die trau¬
rige Nachricht daß unser lb . Sohn,Bruder und Nette (28021

Alfred End
hn Atter von fast 18 Jahren nach
langer schwerer Krankheit am Mitt¬
woch, den 3. Mirz , um 2 Uhr sanft
entschlafen ist
Weingarten, 1. Min 1943.
Brachialer Str . 1.

In tiefem Schmerz: die Eltern u.
Geschwister Wilhelm End; Fam.
Karl End, Köln-Riehl ; Fam. Fritz
End. Fürth » Bayern; Fam . Karl
Doner, Fürth , Bayern; Fam. Lina
Birkgiesser, Buffalo, Südamerika;
Karl Lehmann, Buffalo, SUdanr. ;
Else Lehmann, Rio de Janeiro,
Brasilien.

Beerdig. : Sonntag 7. Mirz , 1540
Uhr, vom Trauernaus aus.

Nach kurzer schwer. Krankheit ver¬
schied Meister der Gendarmerie

Pg . Georg Ottinger
geb. 4 . 10. 1891, ge* . 5. 3 . 1943,
Inh . der bad . Karl Friedrich- Med .»
des EK . II 1914/18 , der bad. Ver-
diensttned. u . verschied, and. Ausz.
Aglasterhausen, 5. Mirz 1943.

Die Hinterbliebenen: Karoline
Ottinger , geb. Bull; Adolf Ottin¬
ger , z . Zt . bei der Wehrmacht
und Anverwandte,

Beerdigung : Sonntag 7. Mirz 43 ,
nachm . 15 Uhr in Aglasterhausen.

Nach langem, schwerem Leiden ver-
schied heute mittag 3 Uhr rasch
u. unerwartet meine innigstgeliebte
Frau , unsere gute Mutter , Schwie¬
germutter und Großmutter
Magdalena Klrscnenmann
geb . Brürtle , kn After v. 66Vt J.
Offenburg, 4 . Mirz 1943.
J . Kohlerstraße 7.

In tief . Trauer : Andreas Kiraehen-
mann ; Farn. Schüler; Erwin Retsch.

Beerdigung Samstag nachm. 2 Uhr.

Nach Gottes hl . Willen verschied,
wohlvorbereitet , nach lang. Krank¬
heit, am 2. Mßrz 1943 kurz vor
Vollendung seines 68 . Lebensjahres
ntein lb ., herzensguter Mann , unser
treubesorgter Vater, Opa, Schwie¬
gervater , Bruder, Onkel u . Schwag.

Peter Velten
Zugführer a. D.

Auf Wunsch des Verstorbene» fand
die Beerdigung in alter Stille statt.
Für die vielen Beweise inniger An¬
teilnahme sowie für die *chbnen
Kranz- u. Bhnnenspenden sagen wir
auf diesem Wege herzl. Dank . Ganz
besond. Dank d. Krankenschwestern
für die aufopfernde Pflege.
Ottenburg . 5. Marz 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Frieda Velten, geb. Sütter-
lin, Kinder and Angehörige.

Meine lb. Frau u. treue Lebensge¬
fährtin . unsere unermüdt. sorgende,
herzensgute Mutter , Schwiegermut¬
ter . Schwester, Tante u. Schwägerin

Liesel Flamme
geb . Lösch , wurde uns unerwartet
rasch durch Krankheit entrissen.
Posen, Warschauer Str . 159, 24. 2. 43

In tiefem Leid : Karl Flamme,
Posen , Warschauer Str . 159; Lore
Grether geb. Flamme. Karlsruhe;
Heinz Grether , z . Z . im Felde,nnd Anverwandte.

Für die überaus zahlreichen Beweise
herzl. Anteilnahme beim Heldentod
meines inmgrt geliebten, herzens¬
guten Mannes, uns. braven, unver¬
geßl . Sohnes, lb . Bruders, Schwie¬
gersohnes , Schwagers, Enkel », Nef¬
fen u . Onkels RegierungsinspektorsMax Heizmann, Uffz . in einem Ge-
birgsjager,Regt . , sprechen wir uns.
herzlichsten Dank aus.

Im Namen der trauernd HinterbL:
Roselore Heizmann, geb. Greulich.

Karlsruhe , 4 Marz 1943.
Dreisaonstraße 30.

Für die viele« Beweise herzl. An¬
teilnahme an dem schmerzl. Verlust
uns. lb. Bruders , Schwagers u. On¬
kels, Reg.-Insp. Pg . Adolf Winkler,
sagen wir uns. herzl . Dank. Insbes.
den Rednern u. Abordnungen der
Ortsgr . Südwest der NSDAP. , dem
Jungbannführer 109, dem H . Land¬
rat des Kreises Karlsruhe , den ehe¬
mal . Mitschülern d . OR.-Gjrmnas.
für die Kranzoiederteg . , u . slmtl .
Anwesenden.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , Kriegsstr . 25, 3. 3. 43 .

Statt Karten. Für die herzl . Anteil¬
nahme beim Heimgang meines lb .
guten Mannes, Vaters, Sohnes, Bru¬
ders, Schwiegersohnes u . Schwagers
Otto-Heinrich Spie», Hnuptm . a . D .
u . Bezirksdirektor , sowie für die
überaus schönen Kranz- u . Bttimen-
spend., sag. wir uns. wärmst. Dank.

Im Namen der trauernd . HinterbL :
Fran Else Sptes geb . Braungardt .

Karlsruhe , Ettünger Str . 29 . 3. 3. 43.

Für die vielen Beweise aufr . Teil¬
nahme beim Tode uns. lb . Vaters,
Schwiegervaters Großvaters , Ur¬
großvaters , Schwagers u. Onkels
Jakob Sebold» Straßenbahnführer a
D. , sagen wir herzl . Dank. Ganz
bes. danken wir Herrn Oeistl . Rat
Dr . Kieser für seine trostr . Worte,
den Stftdt . Werken, Abt. Straßen¬
bahn, f. den ehr. Nachruf u . Kranz-
triederleg. uns. tiefgefühlten Dank.
Insbes. den Hausbewohnern für die
schöne Kranzspende uns. «Uerherzl.
Dank sowie all denen, die dem
lb . Entschlafenen da» letzte Geleit
gab . u . ihn mit Blutnenap. bedacht.

Für die trauernden Hinterblieb. :
Emil Sebold, Meister d. Schutzpol.

Karlsrahe . . Esaenweinstr. 47 , 4. 3. 43.

Alten, die unser ia mitfühlender
Teilnahme an dem schw. Leid ge¬
dachten, das um durch den Tod
uns. lb . Schwester u. Tante Fran
Lina Weiß getroffen hat , danken
wir herzl. Besond. Dank H. Pfr.
Meerwein f. seine trostr . Worte,
sowie dem Kneis'schen Minnerchor
u . d . Krieger-Soldafenkameradschaft.
Auch danken wir für die schönen
Kranz- u . Blumenspenden u . allen
denen, die sie zur letzten Ruhestitte
begleiteten.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Die Geschwister n. Angehörigen.

Karlsruhe . Rintheimerstr. 2. 5. 3 . 43 .

Für die überaus aufr . Anteilnahme
an dem schmerzl. Verlust, den wir
durch den Heldentod um . lb ., ein¬
zigen, unvergeßl . Sohnes Karl Fei-
ninger erlitten haben, sogen wir un¬
seren herzl . Dank. Bes. danken wir
H . Pfr . Schulz für sein lb. Entge¬
genkommen u . seine trostgebenden
Worte , sow. dem Kirchenchor f. s.
Anteilnahme sei herzl . Dank gesagt.

In tiefem Leid: Die Eltern : Karl
Feininger und Anna geb . Hflfeie
und Angehörige.

Kbe .-RUppurr. Riedstr. 17, 3. 3. 43 .

Für die Überaus zahlreich. Beweise
aufr . Teilnahme u . die schönen Blu¬
men- u . Kranzspend, anlißl . des Ab-
teb. meines lb . Mannes, uns. treu-
besorgten Vaters. Schwiegervaters,
Bruders, Schwagers u. Onkels Ernst
Boreil sagen wir a . d . Wege uns.
herzl . Dank. Uns. Dank gilt auch
H . Pfr . Fehn für seine trostreich.
Worte, der Ortsgr . der NSDAP.,
der Ortswaltung der DAF., dem
Mannergesangverein Sängerbund u .
dem Turnverein Khe .-Rintheim f.
die Beweise der Wertschätzung u .
für die Kranzmederleg . , u . allen
denen, die dem Entschlaf, das Geleit
zur letzt. Ruhestltte gegeb. haben.

Im Namen der trauernd . Hinterbl . :
Lisctte Borell geb . Oerhardt .

Khe -Rintheim. Ernstste. 79, 4 3. 43 .

Statt Karten ! Für die innige Anteil¬
nahme anlftßt . des Heldentodes m .
lb. Mannes. Oberleutet. Hermann
Murwann, danke ich im Namen aller
Angehörigen herzlich.

Emma Murwann.
Karlnrohe-Rheinstrandmedl.. 3. 3. 43
Lindenallee 5.

Wir danken von Herzen allen, die
uns. lieb. Anita Maria durch Blu¬
men u. Krlnze , durch ihre Beglei¬
tung beim letzten Gange u. durch
ein betendes Gedenken ihre Freund¬
schaft bekundeten. Trostvoll waren
uns die guten Worte des Herrn
Stadtpf. Enmtnn , die ttebev. Nach¬
rufe der Lehrerin, Frl . Lambrecht,it der Schulkameraden.

Familie Karl Waldvogel.
Baden -Baden, 3 . Mirz 1943.

Für die überaus zahlreiche u. herzl .
Anteilnahme, die schönen Kranz- u .
Bhsmensp . , sowie all denen, die uns.
lieb., unvergeßl. Entschlafen., Herrn
Albert Beuerle, zur letzten Ruhe
begleit .» sagen wir uns. besten Dank.

Im Namen alter Angehörigen:
Küthe Beuerle, geb. uerstenmaier .

Baden-Baden , 3. Mürz 1943.
Jagdhausstraße 1.

Für die herzl . Teilnahme, die uns
in überreichem Maße anlftßlich des
Heimganges meiner Heb. , treusorg .
Frau , meiner lb. Tochter . Schwester,
Schwftgerin u . Tante Erika Huck ,
geb. Wunsch erwiesen wurden , bit¬
ten wir uns. aufrichtigst . Dank ent -
gegenzunehmen. Besond. Dank auch
für das letzte Geleit uod die schön.
Kranz- und Blumenspenden.

In tiefer Trauert Emil Huck,
Uffz ., z . Zt . bei der Wehrmacht;
Mutter : Elise Wunsch u. Angeh.

Michelbach. 4 Mftrz 1943.

Statt Karten. Für die herzl . Teiln .,
die uos in überreich . Maße v. nah
u . fern %. Tode m . lb . Mannes, uns.
gut., treube*. Vater», Großv ., Bru¬
ders, Schwager», Schwiegervaters u .
Onkels Karl Fr . Fritz , Ratsdiener,erw . wurde , sagen w;r herzl . Dank.
Bes . Dank H . Bgm . Fauth f. den
ehr. Nachruf der Oem .-Verwalt. u.
Partei , H . Hahn f. d . tröst . Worte,die er im Namen der Gerne indeb.
sprach, u. dem Reichskriegerb. f. d.
erwies , milit. Ehren. Innigen Dank
dem H. Pfr . n . den Kranlcenschw.,
sow. f. d. schön. Kranz- , Bumen-
u. Messesp., für die zahlr. Betei¬
lig . an der Beend , u . Traoergottesd .
Allen herzl. Vergeh ’» Oott .

Im Namen der tieftr . Hinterbl . :
Frau Johanna Fritz Wwe. u. Ang.

Bühlertal 3. Mftrz 1943.

Statt Karten ! Allen denen, die uns
in uns. schweren Leid durch den
Heldentod um . braven, unvergeßl.
Sohnes, Bruders uod Brftutigams
Rudolf Bollitn , Obergefr ., durch
ihre herzl . Anteilnahme zu trösten
suchten u. die seiner in Liebe ge¬
dachten, innigen Dank u. herzliches
Vergelt '» Oott . (4498

In tiefem Weh: Karl Bollian and
Fran Irene «ad Verwandte.

NiederbUhl, 3 . Mftrz 1943.

Für die vielen Beweise inniger An¬
teilnahme anlißl . des Heldentodes
unseres lb . , unvergeßlichen Sohnes,
Bruders . Enkels u. Neffen Gefreiter
Friedrich Städte sagen wir alten
uflsern herzlichsten Dank.

Fam. Andreas Städte n . Anverw.
Kenzingea, 3 . Mftrz 1943.

2 Z.-Wohnung sofort od . spfrtwr von
Dame gos . Bl 42589 Führ .-Vrl .Eh ».

2 Z.-Wohnung m . « Ich » f. sof . o . sp .
g» t . Bl RA 4509 Fühf, -V» rl . Raebatt .

4 Z.-Wohnung u . KOch» ta ö»r Nfth »
von Kb» . (bis 50 km) , womögl .
ScbwarzwakJ dring , ru mieten g* s .
B3 42586 FObror-Vorteg Karterutra .

Raum, bparar , zucn Unteratvli +n von
Mdboln sofort gesucht . C3) 28722
Führer -Vortag Ka-rlsruttt ,

2 OoschXftsrlfums od . kt. h* M« r La-
m . Netoteoraom für Mko und

Vork . sof , q» s . C3 42360 FOhr .-V. Kh-o .
Kollor , frockon , sauber , gut v«r-

»ctvMteßb ., ate lagterroom zu mint ,
frei , ia 42449 Ftthrf -Vertag Khe.

Wohnungstausch
2 Z.-Wohng . , schöne , geg . eberv »

zu tauschen , gleich octof spftttr .
13 42144 Fütvror-Vfteg Karterohs .

2 Z.-Wohnung , schär * , efeg+scbt .,
m . a-N. Zutrab ., g*gon J- - 4 Z.-
Wohn , zu tausch , g-os . Am U-obit .
Partorrs . Kb« ., Ka» tonwört >*tf . 42 .

2 Z.-Wohnung , groß , sonrttg , g*g* n
oben » , od . kraioop« zu tausch «* .
Ca 42442 F0h>r» r-V«rtog Ka^ tensho .

2 Z.-Wohnung , groß « , schön « , mit
• tag . Bad , ln Rüppurr , g«g *n
tebeneolch » od . 3 Z.-Wohnung zu
tausch , q* », Bl 42744 Füttr.-V. Kh» .

2 Z.-Wohnung g* gen sv -sos . ru tai >
»eben . B3 42717 Pühfst -Vortag tOv .

2«—S Z. -Wohnung mit Etad , tchdn ,
sonnig , ln gut . Logü» B.-Badon od ;
Karterurio g««uot>4 Btota in Kh* .
gteictvo gt . 4 Z.-Wohog . Bl 42531
FUtvror-Vterlaq Kartsrurie .

2V*—2 I . Wohn , in IXrriach gesucht .
Mota schön « , sonn . 4 Z.-Wohn . mH
Bad , 90 Ktt M<i«ta , evtö . « ira» 4 Z -
Wottn ., 48 'M , in Durlach . Bl 28547
Fühw -Vtertap ttartenih « .

I Z.-Wohnung , pr ., sch ., tonn ., mit
M-ans ., 5. 8t . , 50 gebo ! , g* « .
2 Z.-W . m. Man« .. 2. o . 5. S4.,Mtftal .
od . Südw . B 42409 Pühr.-Vorl . Kh« .

S Z.-Wohnung mte Bad in Kbo . gag .
3—4 Z.-Wohng . In B.-ßactan zu ’au-
»Cbon. 63 42548 F0ttr» r-V«Ttog Kt>a .

S Z.-Wohnung m . Bad u . Wohnnvans .,
In ruh ., »onnfg . Logo Wo-stetadt ,
geboten . GosucM 4 Z .-Wottng . ln
ahnf . Lag« und Art . 03 26414 FUh»
rar -Vtertog Knrlsrutv .

I Z.-Wohnung , schön # , sonnig # , mtt
Garten , In Kartorute# od . l>mg# b .,
Froiborg od . Pforzh# ttn , gesucht .
Biete ebensolche In Karleruhe .
Bl 42740 Führer -Verlag Kaftenjtte .

I Z.-Wohng . mft Bad , kn Setrwarrw .,Odenwald od . Necka -rtat geeocM .
Geto-oton In Karkr . gtalctve Wotv
nung . SI 42505 FOrirer-Vorlag Khe.

S Z.-Wohng ., schöne , sonn ., In gut .
Hause , Pr . 40 Westatactt , geg .
etoeos . sonn 4 Z.-Wohng ., m . ud ,
2. od . 5. 9t ., nur Weststadttag « ,auf sof . od . spikl. zu tausch . g« s.
Pr . 40—40 Jttt . HerrlcMungskoston
werden evtl , eelbsi übernommen .
63 42484 FÜtvrer -Veftag Karlsruhe ,

Biete In Karlsruhe : Neubauwohnung ,
3 Zlnvrv, Küche , Spelsek . , große
viele . Baf'kon . elngerietet , ßed . Im
2. Stock , Miete 75 TM . Suche In
Dees au od . Umgeb . 2 Z.-Wohnung .
G3 424SS Püttrer -Vortag Karlsruhe .

Zu vermieten
Zimmer , möbl ., an Herrn ru vermiet .

Ktee, , BannwatoaMioe 78, II . links .
Zimmer , möbl ., treundl ., sonn ., West -

stodt , an toi . Herrn od . Frl . sof .
zu verm . 81 42770 Führer -Verl . Khe.

I Z.-Wohnung (Etnfam .-Haue m Gar -
ten ) , In Bruchsal , geg . 2—5 Z.-
Wohnung m . Bad , in Rastatt , zu
tausch , gesucht . H BR 74? Führer -
Verleg Bruchsal .

Zimmer , gut m<tt>l., sof . ru vermiet .
Karlsruhe , Belfortsteeße 7, H.

2-Bettslmmer , sonn ., oh . Bettwäsche ,
an 2 Itarne n nr vermieten . 0342790
Führer -Ver lag Karteruhe .

Karlsruhe — Wlesloch —Stadt . Suche
In Karlsruhe I 1/»—4 Zlmmer -Wohng .
mit Bad In Tausch gegen 4 Zlm .-
Wohn . mH Bad u. Garten In Wies -
foch -9tadt . ca an Deutsch - Koloni¬
ale Gerbstott -Gesetteehatt mbH .,
Karlerahe . Wendtstraße 14. (28529)

Ml e tgesuche
Zimmer , gut h« lib ., » >. licht ,

Gat . Id . KUcha od . Koch9 » l* g« nh.
u . Id . K# H,r von benjtrtiM . Fräu¬
lein , Nähe H*uptpc » t , baW . 9 * 1 ,
« vH . Mich möbl ., obn « Bwttwüich «
u . Mim . B 42^99 FUhr .-V» rl . Kha.

Zimmer , rntzdl.. auf tof . od . spIHmr
g«mct >t . KJ 41874 Fühl«r-V. Kh ,

Zlmmw , rrvObl., Nüfta ftouptbstwifvof ,
von K*rm , vl« l sumrürt » , gotucht ,
SctKltW . ta an Dr. K., batwipo . l
wg» md . Korloruha

limnn , möbl ., von StuOort mögf
Nüh« Tochn . HoctnctHtli* gotucht
Kl 41685 RMTiw-Vorlaq Korl Kuha ,

Zlmm*r, »kti möbl »of . 9- wcM .
E3 42652 Führ—r-V» rwg K» rl,m *w .

Zimmer , b». re », mO KUch« , von Frau
auf 1. April geweht . IS 42614
R>h-r>r-V»rlao Karl,roh » . _

Zlmm»f, möbl ., mH 2 »e4ten und
Koct>g » l* g«n4ielt g« nKh4 . 181 42721
R4hr » r-V»rlafl Karlmha .

Zlmmar , mäbl , imd mOgl. WHtch« -
lr>»ta«K>h« l4o ., von Harfn Mltt » 40,
geweht , B 4271» ktwo» r-V» d . Kh» ,

Doppelilmmer von zw* | SKK**ntan ,
mögl . bwd, Hochtchui » , auf 1. 4.
gowctu . El 42445 Filhror-Vori. Kha,

l, «rilmmar mit KilctofltoanUt'njng N>
B.-Bad- n od . Kader , von Bit . Dam*
0 *1. SI 1821 FWir .-Varl , B -Ba<t«n .

Wohnung , mOgl. Schwarrwald . von
FamlN « für Krl* g »d *u« r goaocM .
Püoktl , MI* l« zaKI » r, » vst . Im vor -
aui , Ia 1 28450 Führor -Vartag !{♦» .

2 Zlm.-Wohnung , • leg ., mSbl ., tof .
zu mlal . om . Ludwig Mal«r, Kh* .Soll an »* «6« Bst. stuf XU,

4 Z.-Wohnung g»g . 2—J*Z.-Wohnung,
pari ., zu tamch . od . Haut zu kauf.
fl »». B GA 2252 FUtir -V Goggfiau ,

4 Z.-Wohng .. tctKln« , 50 XX, g* bot .
&• «. 1- 2 Z.-Wohng . (WM4wta <H) .
B 42582 Führ>r-V» riog Karkruh« .

4 Z.-Wohnung, tonn ., mit Garion , In
NauHarW/SctTwarrwa -W, gogon 4—5
Z.-Wo4moog In Ottenburg od . Fral -
borg ru tautch . g-»*ocry . Bl 2*706
tz04>r» r-V» rlag Karlawh« .

Karliruha—Draidan . Gebolan wird
»chörm VI» rilnvm « rwohnunq mit
Bad, ktag»nd» lr . u. MSdchandmm .
In tr« ,t» r wohnl . &a»ucht wird ent -
tprech . Drei - bl, Vlerilmmerwotm .
In Dresden . Angebot « unt . B 652
an Ale Anietg -en -Ges ., Dresden AI ,Preger SlraCe i .

—fe Z.-Wohnung In gut . Zust. fl—s .
Geboten 5 Z -Wohnung mit Bad,
Gertenant . u. dgl ., am Sta<ttfand .
B] 42203 Führer -vertag Karlsruhe .

Karlsruhe — Kassel . Gesucht « . In
Karlsruhe eine i Z.-Wohnung mit
Zentrein . u. Bad. Geboten w . ein
gürnt . geleg . HntanvIHeohaus mit
Zentral ., S Zimmer , Bad und 2
helrb , Dachilmmer mit Id . G * r+ch .
u . Obsttoüumen . Bl an 1. Kratzerls
Möbeleped ., Kader ., & oet4>estr . 20.

In Karlsruhe < Zimmerwohnung mit
Küche und Bad für hdh . Beamten
gesucht . In Bad Nauheim kann In
guter Wohnlage 5 Zlmmerwohntng
mit Kflctse Bad u . Etegentreliung ,Miete B2 XX monattlch , In Tausch
gegeben werden . El an Reichs -
bahn -Betrletosamt Gleflen 1.

I-Zlmmer -Vllla mit Obst - u . Ziergart ,
u . Garage , Grundstück 1000 qm ,ln Barlln -Llchterfelde -West , gegen
Bhnl. Wohnung tn Karlsruhe oder
Umged . (auch B.-Baden ) ru Sasr»ch .
fles ia an RelchstorjcnuogeSHbtatt
f. Lebensmltteltrischnaiajng . Karl«-
rutre, Teetmlectsa Hocbtchuse,
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